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Die Zweigbibliothek Germanistik/ Skandinavistik 
 

o Wurde mit den Instituten 1887 – also vor 120 Jahren- gegründet und 1994 mit 
der Nordistik der FU fusioniert 

 
 

o Umfasst heute die Bereiche Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft der skandinavischen Länder und 
Vergleichende Sprachwissenschaft 

 
 

o Stellt die Literatur für derzeit 3811 Studienfälle der germanistischen Institute 
(3247) und des Nordeuropa-Instituts (564) bereit 

 
 

o Verfügt über eine Personalausstattung von 5 studentische Beschäftigten und 
4,1 Stellen Stammpersonal ( 1,5 Stellen des Mittleren, 2 Stellen des Gehobenen 
und 0,6 Stellen des Höheren Dienstes) 

 
 

o Bietet folgendes Dienstleistungsspektrum an: 
 
    Bestand 

- Bereitstellung von 150 000 klassifizierten Bänden Monographien, 
Periodika und AV-Medien der eigenen und angrenzender Fachgebiete  

- Angebot  von 200 laufenden Zeitungen und Zeitschriften                                   
                                               (40 der Germanistik und 140 Skandinavistik) 

- Präsentation von Neuerwerbungen 
             

Informationsrechercherecherche/ Informationsverarbeitung 
- Recherchierbarkeit des Bestandes mit Hilfe des OPACs und der   

Zettelkataloge 
- Bereitstellung der technischen Voraussetzungen für die Medien-

Benutzung 
- Bereitstellung von Online-Datenbanken und Online-Publikationen 
- Angebot weiterer elektronischer Ressourcen wie E-Journals, CD-ROM 
- Elektronische Ausleihe von Medien im Rahmen der Kurzausleihe 
- Bearbeitungsmöglichkeit von Recherche-Ergebnissen mit Office-Software 
- Anbieten von netzwerkfähiger Drucktechnik sowie Kopier-möglichkeiten 

             
Informationsvermittlung 
- Beratung und Unterstützung bei der Nutzung des Rechercheangebots 

und der Auffindung der Medien vor Ort 
- Darstellung fachspezifischer Informationen 
- Grundlegende und vertiefende Schulungsveranstaltungen zur Förderung 

der Informationskompetenz 
 

 
o Besitzt folgende Ausstattung: 
                

 57 mit Stromanschluss und Notebook-Sicherung ausgestattete Leseplätze  
              in Erd- und Untergeschoss  

 10 Gruppenarbeitsplätze 
 8 Einzelarbeitskabinen, davon eine für die Einrichtung eines Seh-    

        behindertenarbeitsplatzes 
 WLAN in beiden Geschossen 
 22 Computerarbeitsplätze 
 11 Computersteharbeitsplätze für Katalogrecherchen 
 Schulungsraum mit 24 Computerarbeitsplätzen für Veranstaltungen zur 

Informationsvermittlung und Schulungen der Universitäts-bibliothek 
 5 Kopierer (1 Netzwerkdrucker in Vorbereitung) 
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o Weist folgende Erwerbungs-/Benutzungsstatistik aus: 
 

• Erwerbungsetat 2006: 85.490 Euro (Germ. 70.190, Skand. 15.000 
Euro) 

• Drittmittel 2006: 45.000 Euro (Germ. 25.000, Skand. 20.000 Euro) 
• Zugang an Monographien 2006: 4.317  
• Bibliotheksbesuche der vergangen Jahre: zwischen 70.000 und 90.000  
• Ausleihen 2006: 33.295 (Präsenzbibliothek - Kurzausleihe) 
• Einführungsveranstaltungen:   25 

        
 

o Muss folgende Probleme bewältigen: 
 

                   -  Perspektivisch zu geringe Nutzfläche für die   
    Unterbringung des Literaturzuganges 
-  50% nicht elektronisch erfasster Germanistik-Bestand,   

                       (Zettelkataloge) 
                   -   Fehlen eines behindertengerechten Bibliothekseinganges 

      
 
o Verfolgt folgende Pläne: 
 

 Retrokatalogisierung des germanistischen Altbestandes 
 Verbesserung der Informationvermittlung (Projekt 

Informationskompetenz für Philologen) 
 Einrichtung eines Sehbehindertenarbeitsplatzes 
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